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.SteuernundRegalien.—Steuernin>ehemaligenGemeindegebiete.

X . Steuern und Regalien . )
Stenern im ehemaligen Gemeindegebiete.

I . Das AnSmas ? der direkten Steuern und der Zuschläge zu denselben , dann der («Scmeindcumlagen auf den Mietzins im ehemaligen (« eineindc-
gcbiete in den Jahren 1887 — 1891.

!>«!

oo

1887

1888

188 »

1890

1891

Gebäudesteuer vom Zinserträge

steuerbarer Gebäude steuerfreier Gebäude
Erwerbsteuer

> Gemeinde-
Einkommensteuer i Umlagen auf

>den Mietzins

' ) Die Militärtaxe siehe im nächsten Abschnitt.
2) Unternehmungen , welche in Wien nur Zweigniederlassungen besitzen , haben hier bloß M/g der ihnen auferlegten Erwerb - und Einkommensteuer zu entrichten.
2) Bergban -Unternehmungen zahlen nach einem anderen Ausmaße , welches in den Jahren 1887 bis 1891 3^ der landesfürstl . ordentlichen Steuer betrug.
<) Dieses Ausmaß kommt auch bei solchen steuerfreien Gebäuden in Anwendung , denen wohl die Freiheit von der landesfürstlichen Steuer , nicht aber auch von dem Landeszuschlage

zusteht . Die Basis der Berechnung des Zuschlages bildet hier eine fictive 26Vg0/yige landesfürstliche Steuer.
b) Dieses Ausmaß kommt auch bei solchen steuerfreien Gebäuden in Anwerbung , denen wohl die Freiheit von der landesfürstlichen Steuer , nicht aber von dem Gemeindezuschlage

zusteht . Die Basis der Berechnung des Zuschlags bildet hier eine fictive 26 -/3"/oige landesfürstliche Steuer.
°) Dieses Ausmaß kommt « ur bei solchen Gebäuden in Anwendung , denen sowohl die Freihei : von der landesfürstlichen Steuer , als auch von dem Landes -, beziehungsweise von dem

Gemeindezuschlag zusteht.



s . Lämmtliche landesfiirstliche directc Steuern summt den Zuschlägen zu denselben im ehcm. Gemeindegebiete , insoweit deren Cinhebung
dem städt. Stenerumtc obliegt . ') — Ertrag in den Jahren 1887 —18 «»lk und Rückstände zu Ende dieser Jahre.

Jahr,
rcsp. Steuergattuug

Hievon entfallen auf die
Gesammtbetrag landesfürstliche

Steuer
Landes-

Zuschläge
fl- kr. fl. kr. fl- kr. kr. fl- kr. fl- kr.

a) Ztenereingänge
1887
1888
1889
1890
1891

und zwar im Jahre 1891
Grundsteuer.

Gebäude- (Hauszins -)
Steuer vom Zinserträge
Erwerbsteuer . . . .
Einkommensteuer') . .

s steuerbarer Gebäude
steuerfreier „

29,653.054
27,989.126
28,645.623
29,458.363
31,278.466

43.453
14,374.972
1,086.697
3,509.775

12,263.567

76
1

36
38
11

56
83.5
33.5
21
17

20,307.712
18,992.689
19,423.269
19,869.074
21,168.019

29.984
8,260.806

987.659
2,603.769
9,285.798

88
81
46
16
14.5

4,193.017
4,025.052
4,133.661
4,286.004
4,514.364

5.978

82.5
2
2.5

22.5
25.5

77.525
!95 2,587.882!12
!47.k>!l) 78.501!41
j88 389.125 81
!58.5!! 1,452.876^14

4,997.375
4,834.964
4,954.316
5,153.745
5,424.443

7.490
') 3,526.283
') 20.536

403.906
1.466.225

98.5
25.5
74
42.5
49.5

53
76.5
45
87.5
87.5

78.042
79.748
82.929
86.453
97.311

38.644
58.666

90 ^
^30  !
89
60.5
47 I

90
57

76.905
56.671
51.446
63.085
74.327

74.327

17
58.
24.5
96.5
74.5

74 .5

b) Ktruerriiillstiinde um Jahresschlüsse
1887
1888
1889
1890
1891

und zwar im Jahre 1891:
Grundsteuer.
Gebäude- (Hauszins -) s steuerbarer Gebäude

Steuer vom Zinserträge s steuerfreier „
Erwerbsteuer.
Einkommensteuer') .

5,184.470
5,067.092
5,410.603
6,218.337
6,600.212

2.059
595.770
34.174

2,242.692
3,725.516

1
22
63.!
24
87

14.5
5

87
67.5
13

3,759.279
3,619.068
3,857,684
4,506.299
4,766.562

1.414
213.884
32.565

1,658.547
2,860.150

50 !
95 -
57
81.5
44

4o.c>
94.5
33
63.5

i 7.5

581.550
571.581
615.127
706.589
752.469

286
80.007

1.559
247.469
423.146

1.5
1.5

87

46
42
4

40
71

771.060
811.190
869.030
919.254
989.528

358
301.877

50
263.872
423.369

94
44.5
57
19
59

23
68.5
50
63 5
54

29.517
30.411
33.967
41.210
43.714

24.864
18.849

l8 .5:
94.5^
99.5

!88
3.5

> —

^23
!80.5!

43.062
34.839
34.793
44.982
47.938

47.938

38.5
86.
48.5
48.5
77.5

0 Jene Einkommensteuer, welche nicht vom stadtischet, Steueramtk eingehoben, sondern direct an die Staatscasse entrichtet wird , ist in diesen Ziffern nicht enthalten . Siehe hierüber
die Tabelle b) auf Seite IKK— 0 Der Gemeindezuschlag zu den einzelnen Steuern , wie er i n dieser Tabelle  ausgewiesen erscheint. stimmt mit den in d e n H a „ p t r e chn u n q s-
abschlüsscu (AbstattnngSrubrik ) angegebenen Beträgen nicht uberciin in den letzteren sind bloß die vom Steueramte an die städtische Hauptcassa bereits abgeführte ,1 Beträge verrechnet
wogegen hier durchwegs die thatsächliche Einnahme eingesetzt erscheint. — -> Darunter sind auch jenc Beträge enthalten , welche als Zuschläge zu einer fi-tiven 2«-/,»lägen landcsfllrstlichen
Hauszinssteuer vom reinen Zinserträge solcher Gebäude « „gehoben wnroen, welche zwar von der LM//lägen landesfürstlichen Hauszinssteuer nicht aber auch von dem Landes - resv von
dem Gemeindezuschlage befreit sind. Vergl . die Anmerkung 4. rcsp. ozur vorausgehendcn Seite . -- 0 Hier sind bloß die Zuschläge zu der landesfiirstlichen »' lägen GebLudesteuer von steuer¬
freien Gebäuden eingesetzt. Bergl . die vorausgchende Anmerkung und Anmerkung 4, resp. 5 auf der vorigen Seite. -V

.SteuernundRegalien.--4.SteuernimehemaligenGemeindegebiete.



.SteuernundRegalien.—,4.SteuernimehemaligenGemeiudegebiete.

O

«I Zahl der Ul de» Zähre» l887^ l8ill »>!t ihrer ^tenerleift»»» bei dem knbtisllsk» Äe »cr»>»tc im Liillilla»de brlindlilhen <to»trid»k»ten3)

Es befanden sich im Rückstände
im Jahre

zu¬
sammen

Davon waren im Rückstände seit

1801 l890 1880 1888 ! 1887 1886 1885 1884 ! 1883 >1882 !1881 >1880 ^1879 >1878
früheren
Jahren

Contribuenten ' )

1887

1888

1889

1890

1891

und zwar im Jahre 1891:

mit der Grundsteuer.

Gebäudesteuer ^ steuerbarer Gebäude

vom Zinserträge ) steuerfreier

mit der Erwerbsteuer.

„ „ Einkommensteuer . . . .

98 .210

106 .109

110 .150

118 .704

125 .898

312

1132

689

71.069

52.696

— : 53.782 ; 22.380 . 8.782
! !

— 59.210 23.873 9.387 4.793

60.15'.»!25.267 !10 .172 ! 6.134

65 078 30.123, 12.981

«>6.909 28.289 , 12 622

253

988

632

35.837

27.368

71

St

17.801

12.156

7213

6.536 ! 3.587

3766 2146

9

29!

!
o!

75U» 4111

5424 ^ 3080

15 7

3 1

2077 1198

I68 <1 943

3.103

2.069

1294

4.611»!2.741 !1.757̂ 1.970

1.131 7353.008

1.875

1.303

817

1.754!

1.191

865

612

814

614

434

722

570

1! 1

448

368

329

282

242

191

562

437

321

173

147

723

522

402

328

230

509

381

320

243

176

128

100

97

79

402 > 1355

302

256

192

134

1013

895

710

573

1

72

61

1

7

318

247

>) Unter der Zahl der „Contribuenten " ist hier jene der „Posten " in d :n Steuerbüchern zu verstehen . Eine und dieselbe Person , welche z. B . mehrere Gewerbe betreibt , erscheint in
den betreffenden Steuerbüchern mehrsach verzeichnet , ihre Steuer ist dem entsprechend auch in mehrere Posten vorgeschriebe » und diese Person wird daher auch hier eventuell mehrfach gezählt.
Zu beachte » ist ferner , dass eine und dieselbe Person in Hinsicht auf mehrere Steucrgattungc » steuerpflichtig sein kann , wie dies insbesondere bezüglich der Erwerb - und der Einkommen¬
steuer sehr häufig geschieht , dass also auch aus diesem Grunde in der Tabelle viele Personen mehrfach gezählt erscheinen.



X. Steuern und Regalien. — .4 . Steuern im ehemaligen Gemeindegebiete. 161

». Grundsteuer summt den Zuschlägen zu derselben im ehemaligen Gemeindegebiete
während der Jahre 1887 —18 !N.

Jahr

Hievon entfallen auf die

Gesannntbetrag I landesfiirstliche !!_ Landes -_ Geme inde - ' )
Steuer Zuschläge

fl-fl- kr. fl. kr. fl- kr. kr.

nj Kn »MkiimiiM »ze
1887
1888
1889
1890

s für das laufende Jahr
! für frühere Jahre . .
- zusammen . .

A e«>

I
II

11l
IX
V

XI
XII

VIII
IX
X

41.
41.
42.
42.
41.

1.
48

17.
9.
1
2.

410
466
495
422
623
829
453
886
553
642
811
623
552
621
684
.365
.211

28.ö
19.S
12
28
58
98
56
46
4

95
71
60
20
31
93
52
84

28.557
28.609
29.302
29.246
28.710

t .273
211984^

611
12.093
6.667

904
1.809

380
428
472

1.633
4.982

01.5
74
26
37
30
95.5
25.5
34
97

7
88
46
82
48
37
39
47.5

5.707
5.713
5.865
5.863
5.736

242
5.978

122
2.424
1.323

180
561

76
85
94

326
983

14.5
24
59

30
47.5
77.51
29
14
8

60
84
17
70
48
67
80.»

7.146
7.143
7.327
7.312
7.176

313
7.490

152
3.034
1.652

226
452
95

107
118
405

1.245

12.5
21.5
27
91
98
55
53
83
93
80
23
30
21
13
8

46
56

b ) KruMnikrriillMilde »m Iahresschlnffr' )

für
für

1887
1888
1889
1890

das laufende Jahr
frühere Jahre . .

zusammen . .

930
1.637
1.601
2.204
1.745

313

37.5
47
76
78
95.5
19

2.059 ! 11.5

649
1.123
1.106
1.522
1.200

214
1.414

42
94
30
45

6'5
39^
45.5

126
230
221
302
244
41
286

19
79
55
66
96
50
46

154
282
276
379
300
57

358

76.5
74
91
67
93
30
23

' ) Siehe die Anmerkung 2 zur Tabelle auf S . 159.

4 . Gebändc - (HanSzjnS ) Lteucr . Daö HauSmirtzinSerträgniS und der steuer¬
pflichtige Theil desselben, »nd zwar im ganzen und nach den einzelnen Bezirken im

ehemaligen Gemeindegebiete während der Jahre 4887—

Jahr

Zu Anfang des Jahres
vorgeschriebenes

Gesammtmietzins-
erträgnis ')

fl. kr.

Davon kommen als der 26-/^ /oigen staatlichen
Gebändestener nicht unterliegend in Abzug

die reslt. des Zins-
. .. . . ' X-/" ^ertrcignissesjenerHänser,
für die Erhaltung ^ welche derzeit von dieser

der Hanfer ^Gebäudesteiler frei sind-)
fl/ kr. l! fl. I^ kr. !

Daher verbleibt ein mit
der 26-'// (,igen staat¬
lichen Hauszinssteuer

belegter Zins von

fl. kr.

1887
1888
1889
1890
1891

t i
il

in
IX
X

XI
VI!

VIII
IX
X

62.073.069
63,306.202
64,631.077
65,718.183
66,566.844
20,252.094
9,172.437
6,520.213
5,397.120
3,892.746
4,731.919
5,269.480
3,251.411
5,894.783
2,584.637

3
10
72
31
57
13
71
34
85
68
84
24
20

58

9,310.960
9,495.930
9,694.661
9,857.727
9,985.026
3,037.814
1,375.865

978.032
809.568
583.912
709.787
790.422
487.711
824.217
387.695

35
32
66
50
69
12
66

98
3

68
45
64

20,667
21,474.
22,239.
23,350.
24,581.
9,519.
2,174.
2,247.
1,596.
1,581.
1,178.

980.
691.

2,503.
1,109.

383
323
841
457
691
399
549
351
240
241
268
071
210
577
781

79
37

74
7

10
69
10
83
37
34
98
6
3

57

32,094.724
32,335.948
32,696.575
32,509.998
32,000.126

7,694.880
4,622.022
3,294.830
2,991.311
1,727.593
2,843.863
3,498.986
2,072.489
2,1661988
1,087.160

89
41

6
7

81
91
36
24
89
31
52
23
46
52
37

-) Das wirkliche Gesammtmietzinserlräanis stellte sich im Jahre : 1887 auf 61,670.056 st.. 1888: 62.8S4.597 fl.,
1889: 64.065.978., fl., 1890 auf 65,499.587 fl. und 1891 aus 68,051 864 fl. — -) Die Ziffern dieser Rubrik stellen demnach
jenes ZinSerträgnis dar, von welchem bloss eine S'7»ige Staatssteuer entrichtet wird , ob nun der Landes -, resp.
Gemcindezuschläg nur von dieser oder von einer fictiveu 26fl//oigen SlaatSstener zu entrichten ist.

Statistisches Jahrbuch 11



162 X - Steuern und Regalien . — V. Steuern im ehemaligen Gemeindegebiete.
5 . («ebände- (Hauszins -) Steuer vom Zinserträge steuerbarer stlebändc im ehemaligen

(stemeindegebiete während der Jahre 1887 —18iN ._

Jahr Gesammtbetrag

kr.fl.

Hievon entfallen auf die
landesfürstliche^ Landeŝ ) !> Gemein de- ')Steuer

"fll n

Zuschläge
fl- kr. fl. kr.

UI llorgrschriebene Stenrrbeträge für die bkjeichneten Jahre

SN

1887
1888
1889
1890
1891

I
II

III
IV
V

VI
VII
VIII

IX
X

19,973 .510
20,284 .566
20,636 .818
20,802 .366
20,847 .765

5,542 .975
2,995 .787
2,131 .615
1,833 .751
1,209 .007
1,663 .450
1,945 .419
1,177 .693
1,561 .301

786.762

60
30
14

1
43
76
66
86
54
8

52
26
47
52
86

8,558 .593
8,622 .920
8,719 .087
8,669 .332
8,533 .367
2,051 .968
1,232 .539

878 .621
797 .683
460 .691
758 .363
933 .063
552 .663
577 .863
289 .909

41
31

8
96
17
29
30
39
25
42
60

1
86
61
44

2,421.
2,481.
2,540.
2,589.
2,631.

588.
415.
295.
244
176
209
238
147
198
117

273 59
103 91
636 67
291 95
752 85
514
817
175
.015
.471
.467
.627
.397
596
.170

42
18
14
75
17
88
35
30
47
19

8,993 .643 !
9,180 .542
9,377 .094
9,543 .741
9,682 .645
2,902 .493
1,347 .431

957 .819
792 .052
571 .844
695 .119
773 .728
477 .632
784.841
379 .683

60
8

39
10
41

5
8

33
54
49

4
90
31
44
23

bi Abgrschriebrne Äeurrbetragr für wahrendd. brsrichnrtrn Jahre lrrrgrstand. Wohnungen etr. n. demol. Kebaudr

N -!

s -r

1887
1888
1889
1890
1891

I
II

III
IV
V

VI
VII
VIII

IX
X

889 .163
862.959
963 .238
990 .132
803 .308
203.686
109.168

91.480
72.983
62.386
48.149
69.688
37.742 189
69.612 , 87
38.409 22

8
30
63
77
69
56
94
10
54
98
17
32

381 .627
352 .775
404 .749
427 .076
319 .203

88 .783
45.391
33.665
31.025
18.614
20.046
32 .875
16.085
23 .904
13.910

62
87
28
59
95
98
48
74

68
1

67
66
92
81

109 .661
110.180
123.691
126.114
107.214
22 093
15.040
13.657

9.894
10.322
6.532
8.681
5.107

10.108
5.777

96
26
95
88
38
55
22
22
81
50

1
32
30

!13
!32

397 .863
400 .002
434 .797
441 .941
376 .890

97.809
48 .737
44.257
32 .063
33 .449
21.571
28.131
16.549
35.599
18.721

e» Grbändrstenrrringängr»am Zinserträge steuerbarer Gebäude

1891

1887
1888
1889
1890

für das laufende Jahr
„ frühere Jahre

zusammen. .
I

II
III
IV
V

VI
VII
VIII

IX
X

n -r
.8 » '

->-t-

Z i

19,499 .817
19,733 .619
20,030 .102
20,360 .331
19,859 .608

486 .048

40.K!8,245 .698
98.5" 8,326 .103
37 8,358 .236
10.5 8,333 .567
3.V 8,077 .069

79 ^ 183 .737

70.5
29.5
39
34
42
53

2,394 .319 !87 .5
2,432 .986 27.5
2,493 .701 !63
2,565 .302 95
2,520 .863 ! 73

67.018 I 39

8,859 .798 82.5
8,974 .530 >41.5
9,178 .164 >45
9,461 .460 ^81.5
9,261 .674 I88 .5

235 .292 >87
20,345 .656

5,867 .471
2,923 .905
2,079 .247
1,778 .777
1,179 .569
1,630 .952
1,926 .644
1,151 .722
1,533 .839

773 .524

82.5
75
54
95
63
36
97
99
60
88  ^15.5

8,260 .806
1,974 .453
1,187 .233

847 .615
770 .651
453 .344
743 .256
911 .195
535 .278
557 .398
280 .379

95
45
41
58

9
98
15
90
52
57
30

2,587.
572.
409.
290
238.
171
206
239.
145
197.
116

.882 !12

.422 ! 74
826 !50
.880 . 44
.357,18
143
.258
698
.229
461
603

24
64
30
55
69
84

9,496 .967
2,820 .595
1,326 .845

940 .751
769 .769
555 .081
681 .438
775 .750
471 .214
778 .979
376 .541

75.5
56
63
93
36
14
18
79
53
62

1.5

<I> KüsiMude bei der Gebiindeftcner vom Zinserträge steuerbarer Gebäude am Jahresschlüsse

1891

1887
1888
1889
1890

für das laufende Jahr
„ frühere Jahre. .

zusammen. .

523 .50 t
617 .220
640 .304
557.944
533.677

62.092
595 .770

61
84
44.5
52
99
6
5

221 .241 23.5
237 .420 j 15
239 .051 45
210 .684 !26
189.882

24.002
213 .884

67, .̂
27
94 .5!

65.001
77.463
81.708
75.440
71.686

8.320
80.007

7 7.5
77
97
86
45
97
42

237 .261
302 .336
319 .544
271 .819
272 108

29.768
301 .877

60
92

2.5
40
86.5
82
68.5

>) Stehe die Anmerkung 3 auf Seite IS9. — 0 Siehe die Anmerkungen 2 und 3 aus Seite 15g. In den
Ziffern dieser Rubrik sind auch die Zins - und Schulkreuzer enthalten.
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6 . Gebäude - ( Haudzinö ) Steuer vom Zinserträge steuerfreier Gebäude im ehemaligen

Gemeiudegebiete während der Jahre >887 —1881.

Jahr
Gesanmltbetrag

fl. > kr.

Hievon entfallen ans die

landesfürstliche
Steuer

Landes - ') ) Gemeinde-

fl- kr. fl-
Zuschläge
! kr. !> fl- kr.

») Ilonulihnkstnie dteuersteträge fiir die stcjcichneten Jahre
1887
1888
1889
1890
1891

s

SN

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

950.917
996 .580

1,028 .433
1,070 .921
1,112 .495

501 .408
121 .551

86.981
67.909
56.031
49.680
46.968
28.998

114 .169
38.793

95
8
9
3

48
54
90
24
12
16
38
53
45
97
19

843.
892.
923.
966.

1,011.
416.
121.

86.
67.
56.
48
46

I 28.
99
38

.876 !48
136 j 42
563 ^21
978
533
476
554
885
623
031
779
836
.998
.563
.793

61
2

75
90
65

3
16
73
64
45
52
19

80.695
79.067
79.974
80 .592
80.410
68.871

95
130

900
59

10.353

90
86
40

4
36
13

59
4

65
95

26.345
25.375
24.895
23.350
20.552
16.060

156

71

4.263

57
80
48
38
10
66

94

45

>0 Ästgesihriebene Ztenrrbelrägr fiir die während der stezeiihnete» Jahre leerzestandenen Ivohnnage» etr.
1887
1888
1889
1890
1891

-K

I
II

III
IV
V

VI
VII

VIII
IX
X

73.751
78.406
77.211
76.493
73.483
22 .162

9.707
7.478
6.209
5.990
2.622
3.229
8.862
7.021
5.204

5.5
87
27
42

2
14
78
28
83
23
13
39
25
76
23

68.307
73.779
72.982
72 .791
69.072
18.285
9.707
7.473
6.209
5.990
2.592
3.229
3.862
6.517
5.204

72.5
26
54
84
40
21
78
28
83
23
88
39
25
32
23

4.197
L.605
3.407
2.967
3.337
3.000

29

307

56
77
56
20
35
55

25

55

1.245
1.021

821
734

1.073
876

196

77
84
17
38
27
38

89

<0 «bebändestencreingänge vom I 'insrrtragc steuerfreier «behände
1887
1888
1889
1890

l für das laufende Jahr
18911 „ frühere Jahre . .

i zusammen . .
I

II
III
IV
V

VI
VII

VIII
IX

l. ^ _

-K

-

938
958
005.
078.
050

36
.086.
489
114
85.
65
52
48
47
28.

114
39

698
107
901
.508
.487
209
697 ^
950
066
305
997
242
259
.993
851
.216
.814

30.8
92.8,
93.8
17.8.
50 8
83 >
33 .8
86 !
35 .8
45
25
69
43
43
44
90
53

835 .698
858 .150
902 .986
973 .946
953 .245

34.413

8 . 8
42 .8
74 .8

3.8.
80
67 .8

987 .659
406 .873
II 4.065'

85 .209
65.705
52.242
47.411
47.861
28.851
99.623
39.814

47 .8
39
35.8
86
53
69
91
54
44
23
53

77.257
75.471
77.711
80.725
77.349

1.151
78.501
67.109

95
132

847
59

10.256

46
96

4
71
59
82
41'
40

59
60

52
95

35

25.742
24 .485
25.204
23.836
19.892

644
20.536^
15.968

159

71

4.337

76
51
15
43
11
34
45

7

12

94

32

1891

«>> IHilkllände dei der «beständellcuer vom Zinserträge steuerfreier «bestände am Zahreafihlulse

1^ 7 17.320 j40 16.929 >83 ^ 1 383 92^^ 6 H
1888 . 39 .091 . 63.8,. 36 .176 97.8) 2.588 61 > 126 > 5
1889 ) 40 .050 18 I 37 .582 ^ 7 >> 2.437 78 30 ! 23
1890 40.055 . 46 .8 38 .053 95 .8 . 1.357 , 17 644 ^ 34

30.451 . 78 ^ 29.047 , 59 „ 1.353 , 69 50 i 50
3.723 9 3.517 . 74 205 35 — t -

t für das laufende Jahr
t „ frühere Jahre . ?
i zusammen . .
') Siehe die Anmerk. 4 auf S . 159.

34.174 , 87 H 32.565 ^33 ,>
- 9 Siehe die Amnerk. 2 u. 4 auf S . IbS.

1.559 50 ! 50

11*
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7 . Ct-rwcrbstcuerf ) sammt den Zuschlägen zu derselben m ehemaligen Gcmcindcgcbictc während der Jahre 1887 —1891.

Hievon entfallen auf die

Jahr
Gesammt-

betrag landesfürstl.
Steuer

Landes- >!Gemeinde--)Ĥ G°w-S ! Gewerbe-kammer- schul¬

st- kr. fl. >kr.
Zuschläge

kr. fl. kr. fl. ! kr. fl. kr.
u ) Kewerblk euerei ntz'änze

1887
1888
1889
1890

1891 ' )

i,213 .792 >71 »2,381 .514 >19 .S»354 .687 !22
!,231 .79240 2,407 .076,87

>3,320.52518 .5 2,477 .737 75 .S
.355 .342 42 .5 2,495 .225 >28 .5

>2,398.464 !80 . 5 1,779 .244 > 3
>1,111.310 40 .5» 824 .525j85

359 .253 47 .5
370 .23015 .5
372 .853 >87
265 .635 11
123 .490 70

l,509 .775 21 »2,603 .769 88 »389 .125 81

>369.192 34
373 .688 23 . 5
384 .650
387 .219
274 .637
129 .269

31 .493
34 .960

78 .5
23 .5

36 .460 3964
44
88 >>26 .318 >40

4 . 5 !12 .326 >b0

76 .905 >17
56 .671158 .5
51 446 !24 5

36 .957,86 .5 63 .085 !96 .5
>52.629 43 .5
21 .698 31

Hievon entfallen auf die
Gesammt-

betrag

fl- kr.

»Handels- und!! Kewerbe-
Landes- Gemeinde-') , Gewerbe- tsewcroe-landesfürstl.

Steuer

fl- kr. fl- kr. fl-

kamnier-
Zuschläge
! kr)

schul¬

st. kr. ' fl. ^kr.
Ĥ ErwerliÜeuerrülkstiinde )im Inhresschlulke

1,756 .577
1,819 .678
1,979 .632
2,252 .199

2,242 .692

91 .5
39
90
79 .5

1,298 .497122 . 5»191 .574 >61 .5»206 .26339 .5 !l7 .180 >29 .^ 43 .062 !38 .5
1,351 .271 17 .5 !200 .039 >62 »214 .302 >23 !19 .225 !50
1,471 .262,68 »218 .363 >17 .5>>233 .629 >97 !̂21 .583 !59
1,669 .377 ! 7

67 .5>>1,658 .547 63 .5

248 .268 88 !264 .733 >62 . 5!>24 .837 !73 .5

247 .469 i40 263 .87 ^ 63 .5»24 .86423

34 .839 86 .5
34 .793 >48 .5
>44.982 4̂8 .5

!47.938 >77 . 5

>403.906 >87 .5>̂ 8 644 >90 >74 .327 >74 .5 ,
-) Ueber den vorgeschriebencn Betrag an landesfürstl. ordentlicher Erwcrbsteuerder einzelnen Gewerbcarrens. den XVII. Abschnitt, Abtheilung ö . — Siehe die Anmerkung2 auf Seite 159. -

. — für das laufende Jahr , 5 — für frühere Jahre, ° — zusammen.

o) Bewegung im Stande der krwerbltenkr -ssontridnenlen ' > i» den
Jahre » 1887 —1891.

ä ) Stand der Erwerbstener -Cantridnenten ui Ende der Jahre 1887 — 1891 mit Wikficht ans ihre
Erwerliltenerqnoten.

Jahr

Anzahl der Contribuenten,
deren Erwerbsteuer

re 8

wurde

Bei dem Lergleiche
der

Neubcmesscnen mit
den

Abgeschriebenen
zeigt sich' )

eine Zu- ein Abfall
nähme um von

1887 >7380 5944 i 910
1888 8341 5976 ^ 980
1889 8406 5424 986
1890 » 9009 > 6446 ^ 768
1891 » 9845 ! 6600 ! 842

1103 » 1436
937 ^ 2365
763 » 2982
947 » 2573

1067 >! 3245

0 Ueber die Gewcrbeanmeldnngen und den Stand der Ge¬
werbe s. den XVII. Abschnitt„Gewerbe".

2) Dieses Ergebnis ist stets verschieden von jenem , welches
ans dem Vergleiche des Standes der Erwerbsteuer-Comribnenleu
zu Ende von zwei aufeinanderfolgenden Jahren (siche die folgende
Zusammenstellung) hervorgeht, weil unter den Neubemessenenauch
die sogenannten „temporär" Bemessenen enthalten sind, welche zur
Vermehrung der Zahl der „dauernd" Bemessenen, wie sie In der
folgenden Zusammenstellunggegeben ist, nichts beitragen.

Mit
Quoten in

Couv.-
MüuzeH

zu

gab es Erwerbsteuer-Contribuenten
zu Ende des Jahres

1887 1888 > 1889 1890 1891

5 f.'.
10  ,
20 .,
30 .,
40 .,
50 ,,
60 „
70 „
80 „

100  „
120  „
150 ,.
200  „

20 .817
17 .383

4 .802
2 .162
1 .892

910
1 .430

87
391

1 .048
3

245
355

21 .561
17 .473

4 .835
2.202
1 .904

884
1 .409

85
422

1 .091
4

246
373

22 .275
17 .898

5 .057
2 .223
1 .897

888
1 .416

91
44^

1 .161 >
4>

250
380

23 .059
17 .964

5 .000
2 .264
1 .936

871
1 .434

90
466

1 .203
4

249
394

24 .400
18 .156

4 .952
2 .272
1 .948

847
1 .422

89
477

1 .180
3

240
394

Mit
Quoten in

Conv.-
Münze')

zu

gab es Erwerbsteuer-Contribuenten
zu Ende des Jahres

1887 1888 > 1889 > 1890 > 1891

250 fl.
300 „
400 „
500 „
600 „
700 „

1000  „
1500 „

mit sogenann-
tenAusnahms-

quoten?)

Summe' )

1
192

39
64

1
26
29
67

9

51 .953

1
208

43
69

24
30
65

9

1
223

43
69

26
31
70

11

1
230

46
69

27
32
76

23

228
40
76

32
34
81

27

52 .933 54 .459 55 .438 56 .898

>) Die Steuerguoten sind mit Rücksicht auf dieEutstehungSzeit der betreffenden Gesetze in Conv.-Münze ausgedrückt'
0 Sie betreffen zumeist Eisenbahngesellschaftcn und Credittnstitute . Die einzelnen Quolen waren in Gulden

österr. Währung im Jahre I8SI : 0..„ , 0.« , 0.52-, 0.« , 1.« , 2., , S.„ , 430.^ , 634.,», 701.7«, 788.« , 794.« , 818., u . 1190.« .
2) Diese Ziffer stellt nicht die Zahl der Gewerbe- und Handeltreibenden in Wien dar , weil ein und derselbe Ge-

werbsmann re. wegen des Betriebes mehrerer Gewerbe mehrere Quoten zu entrichten hat , also mehrfacher Contribuent
sein kann.



6>Von Skr oorgksiiiriedknen«krwrrdgrner in den Jahren 1887—1881 naihzekehenr Atenerlikträge.

Erwerbsteuerbeträge

Es wurden uachgeseheu
tm Jahre

zusammen

fl. kr.

1887
1888
1889
1890
1891

und zwar im Jahre 1891
Landesfürstliche Steuer
Landeszuschlag . . .
Gemeindezuschlag . .
Handelskammerzuschlag
Gewerbeschulzuschlag

214.581
165.942
112.308
156.992
237.982

175.403
25.614
29.238
2.647
5.028

94
90
85
92
25

54.5
16.5
30.5
39
84.5

1891

fl. >kr. !!

1890 1889

welche vorgeschrieben waren für

1888 ! 1887

fl. ! kr. fl- kr. fl- kr. fl- kr.

1886

fl. kr.

1885

fl- kr.

5.323

3.863
579
680

66
132

15.6

54.5
53
97
37
74

2.879
41.883

30.120
4.518
5.282

516
946

—
132
22

53.5
8

, 14.5
16
30

2.977
32.327
52.201

38.327
5.749
6.621

644
858

96.5
62.5
53

40
11
90
19
93

5.698
32.228
36.700
36.066

26.549
3.982
4.513

437
583

39
3.5

34.5
92.5

67.5
45
10
87
83

7.108
45.445
27.220
25.394
24.951

18.243
2.736
3.034

296
641

50
81.5
54.5
82
55

46
23
14
64

49.265
36.180
15.361
16.162
14.791

10.878
1.631
1.787

116
377

18.5
50
44
51.5

i31.5

77.5
82

5
16
51

40.388
24.714
10.288
11.219
10.063

7 449
1.117
1.203

39
253

a
30
20
82.5
37.5

17.5
38
92

5
85

Erwerbsteuerbeträge

Es wurden nachgesehen
im Jahre

1887
1888
1889
1890
1891

und zwar im Jahre 1891
Landesfürstliche Steuer
Landeszuschlag . . .
Gcmeiudezuschlag . .
Handelskammerzuschlag
Gewcrbeschulzuschlag

welche vorgeschrieben waren für

1884

fl ! kr.

1883

fl- kr.

29.248
15.599
6.872
7.300
7.123

5.279
791
849
21

179

87.5
48.5
40.5
59

1

89
98
68
94
52

21.631
10.550

4.824
4.959
5.609

4.149
622
658
36

142

58.5
12.5
51.5
31.5
1k

53.6^
43
74
28
21.5

1882

fl. kr.

15.930
7.743
3.108
3.104
4.542

3.894
445
534
43

124

34.5
45
51
43

6.5
45
54
22
72.5

1881 1880 1879 1878 ! frühere Jahre

fl. >kr. , fl. ^ kr. kr.

10.650
3.550
1.590
2.154
3.035

72
44
76
41.5
99

2.273 6
298 >38
358 6
29 25
77 >24

7.424
2.608

990
1.679
3.888

2.916
373
448
61
89

6
70.5
16.5
25.5
68

44.5
44.5
13
35 ^31 >'

5.389
1.966
1.106
1.859
4.301

3 229
410
493
69
98

85
42
53.5
71.5
54.5>

47
91

9.5>
77
30

fl- kr.

4.853
1.995
1.005
2.524
4.868

3.661
461
554
80

110

39.5
54.5
30.5
89.5
71

3
95
34
84
55

kr.

22.691
8.548
4.734
8.725

19.782

15.067
1.894
2.218

188
412

37
72.5
48
77.5

5 5

87.5
79
40.5
80
18.5 .SteuernundRegalien.—SteuernimehemaligenGemeindegebiete.165
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tl) Stand jener Erwerbstener-Vonlkibnenten;n Ende
der Jahre 1887—1891, welche eine Einkommensteuer

I. Elaste') in leiste» kalten.

«) 1>o» de: uorgeschriebrncn Einkommenstraer in den Jahre» 188?—189t nachgclekene Stcucrketriise.

. Erwerb - s Zahl jener Erwerbsteuer -Contri-
tenergnotcn ! buentcn welche eine Einkommen¬

in Eon - ! steucr I . Classe ' ) zu leisten hattenventions - - - ^-
Münze 2) s 1887 ^ 1888 1889 1890  1891

S fl.
10
20  „
SO „
40 „
50 „
60 „
70 „
80 „

100  „
120  „
150 „
200  „
250 „
300 „
400 „
500 „
600 „
700 „

1000
1500 „

mit sogenann¬
ten Aus¬
nahms¬
quoten o)
Summe

2.356 2.
16.06516.
4.799 ! 4.
2.162 2.
1.877 1.

904!
1.417 1.

85!
391

1.042
3

239
353

1
186

39
64,

1
26
291
66

9

1.

500 2
154 16
833 5
201! 2.
882 > 1.
878
399

83
422
085

4
241
371

1
203

43
69

24
30
64

9

.6401 2.

.575 16.
05 .6 4.
.222 2.
.877 1.
882>
407 ! 1.

89!
445
181

4
246
379

1
218

43
69

26
31
69

.747
625
998
263
912
866
428
88

466
193

4
245
393

1
225

46
69

2.901
16.837

4.951
2.271
1.921

844
1.416

88
477

1.172
3

236
393

223
40
76

27 32
32 ! 34
75 80

10 ! 23 27

32.114 32.496 33.439 33.72634 .022

0 I » die I. Classe der Einkommensteuergehört
das Einkommenvon den der Erwerbsteuerunterworfenen
Erwerbsgattnngen, dann das Einkommen vom Berg-
und Hiittenbetriebe und endlich der Gewinn, den die
Pächter von Pachtungen beziehen. — 0 Siehe die 1. An¬
merkung zur Tabelle 7 -l auf Seite 184. — ->) Sie be¬
treffen zumeist Eisenbahngesellschaften. Die einzelnen
Quoten waren im Jahre 1891 in Gulden österreichischer
Währung: O.«, , N.,7„ 0..°, 0.^. v.,„. 1.« , 148.^,
211.«, , 283.̂ ., 281. 264.«, , 272.. . und 396.7°.

Einkommenstenerbeträgc

Es wurden nachgesehe.i
im Jahre zusammen

fl. kr.

1887
1888
1889
1890
1891

und zwar im Jahre
1891:

Landesfürstlichc steiler
Landeszuschlag . . .
Gemeindeznschlcg . .
Handelskammer Zuschlag

71.527 14
56.342 90
34.328 !65
63 .66148 .5
84 .256 53

64.473 48
9.230 !82.s

10.16290 .5
389 !32

welche vorgeschrieben waren für

1891 1890 1889 1888 1887 1886 1885

fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. fl. !kr. ! fl. kr.

_ ! _ ! 5« - !
703 62 5 7.22678

527129
79 9 ! 813
92 77.5 941

4 47

5.424 !46
67
92

45 73

338 44
5.217 !86.5

13 .88015 .5

10.456 30
1.568 >44 5
1.76662

85 79

667 51.5
5.241 91.5
9.440 59.5

12.44113 .5

9.39324 .5
1.408 99
1.562170

76 20

92015 .5 10.848 70.5
8.94635 .611 .692 !18
7.92683 j 6.485101
8.374 70.5 6.419 24 .5

10.189 29.51 6.654 84.5

7.714 1.5 5.057 80.5
1.15740 > 758 !67
1.25633 1 81146

61 85 26 61

12.755 52.5
9.295 92
4.667 07
4 888 7.5
4.847 61.5

3.699 1.5
554 85
58415

9 60

Einkommenstenerbcträge

Es wurden nachgeseheu
im Jahre

welche vorgcschrieben waren für

1884

fl. kr.

1883 1882

fl. kr. ! fl. kr

1881 1880

fl. kr. , fl. kr.

1887
1888
1889
1890
1891

und zwar im Jahre
1891:

Landesfürstlichc Steuer
Landeszuschlag . . .
Gemeindezuschlag . . .
Handelskammerzuschlag.

11.290
6.735
3.264
2.273
3.266

2.493
374
392

6

36.5
55.5
93.5

6.5
36 .5

89 .5
8

35
4

9.008 70 5.656
4.51689 .5 3.458
2.18663 .5
2.022 ! 9.5
1.97653 .5

1.255
1.243
1.663

1.507 !63 .5 1.290
22615 166
23641 200

364 6

73.5
70.5
11
13.5
11.5^

26.5
71

5
9

4.229j56 .5Ü2.692 !22.5>
2.181151.5 96293 .5

60630
714 >11

1.19691 .5

929 27
119 !l6 .5l
146—

4 48

273 65.5
524j58 .5

1.522 44.d

1.18394 .5
14683
17980

887

1879

fl. kr.

1878

fl. kr.

frühere
Jahre

fl. ! kr.

2.226 87.5 2.236 !92 .5' 9.96l !38 .5
652159 1 586145.5 . 6.644 28 .5
29677 .5 259 !66 1.530 31
635 >19.ö 845 !43 19.723 49

1.24710 .5 1.56313 15.882 47

969 !70.5
12680
147136

7 24

1.217 , 2.5
15319
183 82.5

9 9

12.609 61
1.578 ! 8.5
1.66146 .5

33 62 .SteuernundRegalien.—̂4.StenernimehemaligenGemeindegebiete.167
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S. Taxen und Gebüren, welche
vom städt. Stenernmte in den
Jahren 1887 —1801 zugleich mit
den direkten Stenern für den Staat

eingehoben worden sind.

Eom-

^lMissions-

Ü . 7 .. !
1887
1888
1889
1890
1891

56
43

101
16
43

Gewerbe-
an-

meldungs-
taxen

fl . kr.

Firma-
protokol-
lierungs-

taxen

fl - 1^

8 .621
3 .263
4 .444
4 .740
3 .585

1 .265
91 .957

z 2 .320
1 .843
4 .103

>) Dieselben sind von solchen Ge¬
bäude  stelle r-Contri bnenten zu entrichten,
für welche die Fassion, die sie zu erstatten
unterlassen haben, durch coinmissiouelle Er¬
hebung festgestellt werden muss.

12. Tie Perbronchsstenern im

IO. Ans Anlass der Bemessung nnd Einhcbnng der direkten
Stenern beim städt. Steneramte in den Jahren 1887 —1801 ein
gegangene Ltrafbeträge, Verzugszinsen und Executionsgebiiren.

Jahr,
resp . Stcuergattung

1887
1888
1889
1890
1891

und zwar 1891:
Grundsteuer . .

Gebäudesteuer ' )

Erwerbsteuer . .
Einkommensteuer

i >.

Strafbeträge wegen
unrichtiger Angaben
od.gänzlicherUuter-
lassung des Steuer¬

bekenntnisses

für den Staat

S _ >kr.

Verzugszinsen
für rückständige

Execu-
tions-
gebüreu

laudcsfürstl . «̂ cmeiudc - I für die
Steuern

fl - skr.
13 .423
18 .661
21 .037
16 .043

9 .230

2 .275
14

2 .927
4 .012

21 ,95 .292
66 .5 75 .556
98 .5s76 .390
24 .5
22 .5

62
88
19 .5
63

86.211
90 .045

54
11 .836

1 .646
46 .335
30 .172

78
8

41
54
18.

2
21
97 !
76 .5
22

zuschlüge !Gemeinde
fl . >kr .!I fl . kr

20 .171
19 .957

5 60 .543
42 61 .175

21.165j50M .624
28 .196 92 6̂1 .702
22.61o !10 65 .613

1155j
12 .358 !64

8 75

6 .529,63^
3 .701 6̂3^

29
7 .103

103
63 .887

4 .489
') » vom Zinserträge steuerbarer , l>—v. Zinserträge steuerfreier Gebäude.

ehemalige» Owmeindegcbiete(mit Ausschluss des Ertrages der
in den Jahren

1. Ertrag der laudesfürst-

») von den über die alten Linien zum Verbrauche eingeführten Gegenständenund  zwar von

8

N6V

K 8

so "- ^

7 -7Z

T

"8 ^8 71
„ N

Z 6

L>

iS

10

i2>

'S-

iS

nr

N

12

V

KZ JA
--- -- G

is

Gulden österreichischer Währung

1887 1,435 .485 632 .183
1,474 .329 726 .683
1,189 949 8̂07 .863
1 511 .998 795 .800
1,503 .683 !709 .459

105 .738 ^ 15 .920
1,609 .42lj725 .379

1888
1889
1890

n
b

217 .646
198 .445
192 .127
237 .068
201 .923

28 .763
230 .686

313 .772j640 .106j170 .148
309 .266 611 .549j204 .699
329 .402V83 .598161 .298
322 .493j719 .303ll58 .274

306 .838 5̂72 .012180 .438

306 .838 >572 .012186 .438

1,643 .142 1̂,413 .154 7̂251
1,812 .387
1,901 .287
2,001 .016
1,809 .250

206 .835
2,016 .085

1,861 .018 7986
1,387 .171 7433
1,420 .290 9765
1,334 .000 .7266

104 .911 ! —
1,438 .911 7266

35 .880 355 .037 !289 .052j
33 .255j361 .225
28 .070 368 .605
28 .675 392 .956
41 .020j404 .908

41 .020j404 .908

291 .571
296 .72^
279 .818
277 .120

76 .883
64 .936
62 .281
60 .472
60 .265

277 .120 ^ 60 .265

*) In den Daten des Jahres 1891 sind auch Einnahmen aus jenen Gebietstheilen enthalten , welche seit
21 . December 1891 in den von da an geltenden Liniensteuer - Ravon fallen . Veral . Anmerknna 12

zeichnisscs der der Liuicnstener nnterliegcnden Olegenstände zu vermeiden , im X V !. Abschnitte , Abth . L , enthalten.

' ) Nach der jährlich ansgegebcne » Publication : „Ergebnisse der Verzehrungssteuer ", welche vom Rechnnnqsdevartement 2 des
k. k. Finanzministeriums zusammengestellt ist.

ODer ganze x . Bezirk und Thcile des II . bis V. Bezirkes lagen bis 20. Deeember I89l außerhalb des alten Linien-
st eu e r - .l̂ ry ^ s ^ deffeû bilbevölkerstng am3I.  December 1̂890 730.412̂ betrng . Ueber den neuen Liniensteuer-Rayon siehe ans Seite 46.
verzeichnet,
und'
39 <t,
cembe , . . .. . . .. . . . . .

Von diesen gebrannten geistigen Getränken bezieht der Staat eine Abgabe , welche bei der Erzeugung (Productionsabgabe)
oder bei dem Uebergange des Brantweins in den freien Verkehr (Consumabgabc ) zu entrichten ist (Ges. bom 20, Juni 1888 Nr 95)
Von der für das Jahr 1888 ausgewiesenen Summe entfallen 83.360 fl. auf die Zeit bis Ende August, 27.200 fl. ans die letzten vier

für das Jahr 1889 eingesetzte Betrag enthält 44.515 fl. als Eonsumabgabe und 132.053 fl. als Nachsteuer für gebrannte
getstlge Flüssigkeiten, welche am 1. September 1888 vorhanden waren . Bis 1. September 1888 hatte der Staat durchwegs bei der Erzeuaiina
eine Verzehrungssteuer eingehoben (Ges. vom 19. Mai 1884). Eine besondere Liniensteuer von gebrannten geistigen Getränken bezieht er nicht.

5) Von diesem Bier erhebt der Staat nebst einer Productionssteuer die Liniensteuer . Die Ziffern dieser Rubrik stellen für jedes
Jahr die Summen der Steuerbeträge beider Steuern dar.
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11 . Executive Schritte zur Hcreinbringnng der landee»fürstlichen Steuer » sammt Znschläqen und
execntiv einqeliobene Steuerbetrül,c in den Jahren 1887 —>8i11.

lalir

Steuerexecutionen

o ^ 2

LN ^

Pfändungen

LA
Kt L

W ^

<7^

Sequestrationen

L -S ^
Z n

^ «TO
s;

<0 Z

D

G

4 .Z

Execntiv cingchobene Stcnerbeträge

Durch die Steucr-
coimnissäre wurden

an das städtische
Steueramt Steuer¬

gelder abgeführt

,8 >> im
Z L 7 Betrage von
S> 8 ! - i -

Kt >! ff. ! kr.

Durch
Ver¬

äußerung
von

Pfaiid-
objecten
gicugcn

ein

fl - !kr

Durch
Sequestra¬

tionen
gicngen ein

fl. ! kr.

1887
1888
1889
1800
1891

95 .328
101 .410
>103.139
402 .721>
407 .596>

59 .454
60 .030
62 .699
63 .199
66 .455

15 .931
12 .857
13 .137
12 .430
13 .593

1 .131
899
949
673
929

119
148
132
131
103

4 .105
>4.447
4 .941
>5.043
4 .631

1 .227
1 .194
1 .446
1 .525
1.800

195
172
194
210
168

27 .829
28 .482
29 .522
30 .698
33 .003

904 .255 >44
902 .051 !38
983 .911 57 .!>

1.052 .48203
1,178 .288 55

4 .818 2
4 .448 !—
6 .274 .79
6 .052 16
4 .91 !» 29>

42 .857 8̂1
31 .151 !63 .5
33 .790 33 .5
36 .303 >72 .5
21 .642 >94

>) Darunter sind auch solche Transferierungen enthalten , welche nicht wegen Zahlungsunfähigkeit der Parteien , sondern zur
Sicherstellung solcher Stcuerbeträge vorgenonimen werden , gegen deren Vorschreibung Rccurse im Zuge sind.

im Abfindungöwege cingehobenen staatlichen Perzehrungdstener von Wein , Most nnd Fleisch)
18 ^ 7 —1881 .*)

licheu Steuer ' )
>,) voll den innerhalb

der alten Linien 2)
>, irlitten Arengen von

2^ ^

r-

1—13

s W

14

N

15 1«

G

«1) Verwaltnngs-
einnahmen

§52

6

W

18

o ?

20

rm ganzen

1—20

'L aQ<«>

n r- «

21

ßL
m L
GZ

d -S2
' -772 l

^ Z

m T

Z ^ 8

L ^ L

Ä L A summe

T Z

T

23 21 und 23

Gulden österreichischer Währung

7,229 .739,155 .629 ,1,335 .421!
7,457 .349 110 .560 1,239 .619
7,715 .806 >!l 76 .568 1,267 .321 >136 218

>7,937 .928
7,414 .182

462 .167
.7,876 .349

30 .546 1,268 .730 1,112.387

.46 .689 .3,417 .606
47 .906 >3,734 .954
>39.825 >3,757 .480
!42.6<17>3,959 .305

1,328 .292 , 54 .10 .̂ .44 .563 >>3,762 .999

11 .321 ,,12,196 .405 ,>8,566 .688 340 .363!
11 .258 12,601 .646 8,651 .107 358 .959>

34 .182 .10 .350 13,137 .745 9,109 .541 >351 .070
38 .200j 12 .815,14,702 .518 >>10,185.290!357 .572

38.484 9.135 13,155.67^ s9,147.996! 452 .183

1,702 .38010,269 .069
1,726 .229
1,691 .666
1,753 .765
1,752 .145

10,377 .336
10,801 .207
12,239 .045

10,900 .14151 .752 !!
0 Gesetz vom 20 . Juni 1888 , Nr . 97 . In Wien ist keine Zuckerfabrik : die Versteuerung ist hier anlässlich der Auslagerung

unversteuerter Zuckeret,eugnissc ans einem Freilager erfolgt . Im Jahre >891 wurden jedoch die von Zuckercrzeuguiigsstätten außerhalb
Nicdcrdsterreichs in Wie » eingczahlte Verbrauchsabgabe von Zucker aus dem Ertrage der Stadt Wien ausgeschieden.

' ) Diese Steuer wurde mit dem Reichsgesetze vom 19. Mai 1884 labgcändcrt durch das Reichsgesetz vom 20 . Juni 1888 » e„ I-
gefiihrt und wird seit 1. Oktober 1884 eingehoben.

») Nach dem Gesetze vom 20 . Juni 1888 , Nr . 95 , und dem Min .-Erlass vom lO. August 1888 . Nr . 18.1.
-/Derselbe belief sich für das Kalenderjahr 1887 auf >00 .790 ft ., 1888 auf 204 .827 fl . , 1889 auf 228 .192 fl . 1890 au , 208 .908 fl.

und 189l 207 .083 ft . . .. „
>°) Die ganze Rubrik (23) ist hier gewissermaßen bloß anhangsweise bcigefugt , weil darin nur „vorgeschriebe » ,- , nicht aber

einqcgangcne Beträge enthalten sind ; die Ziffern wurden datier auch IN keiner Siimmarziffer der Tabelle in Rechnung gezogen.
» ) Rach den Hauptrechnungsabschlüssen der Stadt Wien . Von sämmtlichen Artikeln des Linicnsteuer -Tarises , mit Ausnahme der

unter Post 1 3 desselben aufgefülirten , wird ein städtischer Zuschlag eingebobcn . Die Löhe desselben war , wie aus der Abth . „ de«
XVI Abschnitte « diese « Jahrbuches hcrvorgcht , bis 20 Dccembcr 1891 bei den einzelnen Artikeln verschieden , seit 2l . Deckt,Iber 1891
beträgt der Zuschlag bei allen Gegenständen des neuen Tarifs 30"^ , bei Bier 100»-,, der staatlichen Steuer . Von den unter Post l 3
de « Tarif « genannten Gegenständen (gebrannte geistige Flüssigkeiten ) erhebt der Staat keine Liiiienstciicr ; die von diesen Flüssigkeiten und
zwar sowohl von den über die Linien cingefiihrten als auch von den innerhalb der Linien erzeugten und auch verbrauchten — an die Stadt
zu entrichtende Liniens,euer stellt sichdaher als selbständige städtische Verbrauchssteuer dar . Der Ertrag derselben ist hlermiigerechnet . Ebenso
ist hier der Gemeinde, „ schlag zu der staatlichen Linie,istcucr von den innerhalb der Linien erzeugten und verbrauchten Mengen von Bier
berücksichtigt . Von de» in dieser Rubrik angeführten Beträgen entfiele » bis 20 . December 1891 nur 53 .,n "/„ auf die Stadt selbst .18.^ « „
morden NN den a » ae, „ einen Verkoranilasfond . 8.. ,„»->, an den allgemeinen Krankenhausfond und 3 .N7I,"/» an den Militar -Jnvaliden,onowurde » an de» allgemeinen Versorgungsfond , 0.« , ' .'« an den allgemeinen Krankenhausfond ..... . - - ,
abgesührt . Die für da « Jahr 1891 eingesetzte Ziffer ( 1,752 . 145) bcttifft bloß den Zeitraum bis 20 . December 1891 ; dkl Eingang
für die restlichen Tage wird e>st im Jahre 1892 verrechnet werden . Siche übrigens die Tabelle auf Seite 413 und 414.

In der Zeile » sind jene Einnahmen an Liniensteiler verzeichnet , welche bis 20 . December 1891 von dem „ » alten Linien-
steuerrahon gelegenen Gebiete (siehe Anmerkung 2) nach dem früheren Liniensteuertarife eingehoben worden find ; die Zeile i> enthalt
die Einnahmen seit 21 . December 1891 aus den , ganzen neuen Linicnsteuergebiete (stehe Seite 481 nach dem neuen Tan , siiMMt der
Nachsteuer für die an diesem Tage in dem bis dahin der Liniensteuer noch nicht unterworfenen Gebiete vorhandenen , nach dem
neuen Tarife liniensteuerpflichtigen Gegenstände ; auf der Zeile o ist die Summe der Zahlen von « und d angegeben.
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l .t . Gr trag der im iilbfindnngdwrgr eingehobrnrn staatlichen Berzehrungsstencr von
Wein , Most und Fleisch in den ans»er halb der alten PrrzehrungSstrncrlinie gelegenen

Theile » ded ehemaligen Gemeindegebieted in den Fahren 1887 —1801 . ')

Jahr

Wein und Most
III ., IV.,V.

II . Bezirk I und zusammen
>X. Bezirk ", _

Fleisch
, Ill .,IV .,V.

II . Bezirk ^ und zusammen
iX. Bezirk ") _

L-umme

Gulden österr . Währ.

4

1887 !> 1.600 25.000 26.600 H 600 j 35 .000 ! 35 .600 l 62.200
1888 >1 1.600 26.000 26 .600 >! 600 > 35 .000 > 35.600 >! 62.200
1889 H 1.600 26.250 27.850 600 j 37 .450 38.050 >> 65.900
1890 ^ 1.670 26.250 27.920 ^ 630 ^ 37.450 38 .080 ^ 66.M0
1891 !i 1.670 26.250 I 27 .920 ) 630 ! 37 .450 > 38 .080 H 66 .000

') Mittheilungen der k. k. Finanz -Bezirks-Direction . Der X. Bezirk liegt ganz, von dem II ., m ., IV. und V.
Bezirke liegen einzelne Theile außerhalb der alten Verzehrungssteuerlinie . Am 31. December 1890 betrug die Bevöl¬
kerung des X. Bezirkes in seinem ehemaligen Umfange 74.547, jene der bezeichnetenTheile des II . bis V. Bezirkes
zusammen 12.340 (Zivilpersonen . Ein städtischer Zuschlag wurde bei dieser Verzehrungssteuer nicht eingehobeu. — Seit
21. December 1891 wird, mit Ausnahme einzelner Theile des II . Bezirkes (Kaisermühlen ), in ganz Wien die Linien¬
verzehrungssteuer eingehoben , da die neuen Linien nebst dem neu hinzugekommenen Gebiete auch die früher außer¬
halb der alten Linien gelegenen Theile des ill ., IV. und v . Bezirkes und den X. Bezirk umfassen.

Grbiirrn anlässlich der Veränderung des Besitzes von Realitäten im ehemaligen
Olemeindegebicte in den Jahren 1887 —1801 . _ _

Jahr

Gebären anlässlich der Veränderung des Besitzes von Realitäten
Staatsgebüren ) Gemeindezuschlag ')

bei wirklichen
Besitz-

Veränderungen

kr.fl-
1887
1888
1889
1890
1891

2,007 .486
1,785 .260
1,853 .729
1,936 .865
2,367 .609

19
56
94
75
50

Aequivalentgebären
vom

Realbcsitze juristischer
Personen
fl. ' ! kr

260 .666
290 .885
284 .560
279 .513
289 .753

44
37.5
62.5

rm ganzen
bei wirklichen

Besitz-
Veränderungen

kr. fü
2,268 .152
2,076 .146
2,138 .290
2,216 .379
2,657 .862

19

31.5
37.5
94

160 .598
142 .820
148 .298
154 .949
189.408

kr^
89.5
84.5
39.5
26
76

Gebären anlässlich der Veränderung des Besitzes von Realitäten (Fortsetzung) _
Gemeindezuschlag ' ) (Forts.) zusammen Gebären

Jahr
Acquivaleut-
gcbären vom

Realbesitze
juristischer Per¬

sonen

nn ganzen

fl. kr. fl- kr.

bei wirklichen
Besitz¬

veränderungen

fl- kr.

Aequivalent-
gebnren vom

Realbesitze
juristischer Per¬

sonen
fl7 ^ I kr.

im ganzen

fl. > kr.
1887
1888
1889
1890
1891

20.853
23.27»
22.764
22.361
23.180

80
83.5
83

9
275

181 .452
166 .091
171 .063
177 .310
212 .589

69.5!
68  !
22.k(
35

3.5

2,168 .085 ! 8.5
1,928 .081 ^40.5
2,002 .028 >33.5
2,091 .815 I
2,557 .018 ! 26

281 .519
314 .156
307 .325
301 .874
312 .933

80
27.5
20.5
71.5!
71 .5

2,449 .604
2,242 .237
2,309 .353
2,393 .689
2,869 .951

88.5
68
54
72.5
97.5

>) Nach den Hauptrechnungsabschliissen der Stadt Wien . Der Geineindezuschlag beträgt 10"/, der ordentlichen
Staatsgebür ; der Staat bezieht aber noch einen autzerordentlichen Zuschlag in der Höhe von 25°/„ der ordentlichen
Gebär . Der Betrag der staatlichen Gebären ist aus dem der städtischen berechnet.

>5
von

Die Grmeindeni » lagen auf den Mietzins , die Gemeindeauflnge auf den Besitz
Hunden und das Musikimpost -Grträgnid im ehemaligen Gemeindegebiete in den

Jahren , 887 —1801.

! Ertrag der Gemeiudeumlagen auf den Mietzins ' )
!für allgemeine für Volksschul-

Jahr Zwecke( „Zins - zwecke(„Schul - zusammen
kreuzer") kreuzer") _

' ' fl. ! kr. II ff." ' >kr.

Gemeinde¬
auflage auf den!

Besitz von
Hunden ')
fl. kr.

Musikimpost ")

fl- kr.

1887
1888
1889
1890
1891

>) Daten

3,657 .611
3,703 .015 !
3,787 .593
3,892 .937
3,872 .876

10
50
90
70
10

1,981 .206
2,005 800
2,051 .613
2,108 .674
2.097 .807

1
6

36
59
89

5,638 817
5,708 .815
5,839 .207
6,001 .612
5,970 .683 j

11
56
26
29
99

81.639
78.043
78.447
74.841
72.631

35

45
90
20

t .004
8.192
8.358
7.119
7.902

4t.
36 .^
27.-
34.!
29 .!

des städtischen Steueramtes . — 0 Nach den Hauptrechnungsabschlüssen der Stadt Wien.
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8 Steuern im neu hinzugekommenen Gemeindegebiete.
I . Ansmast der Gewerbeschul , Gemeinde -, Bezirksstrassen und Schulbezirks -Zuschläge
zu den l . s direkten Steuern , der Gemeinde -Zuschläge zur l . f . Berzehrung -istener von
Wein , Most nnd Fleisch , der Mictzinsumlage und der Auflage auf den Besitz von

Hunden in den ehemaligen Borortegemeinden im Fahre 1801 . ')

Zuschläge zu den l. f . directen Steuern

Einverleibtc

Gemeinden ")

T- 8 -

m L
<22 ^

Bezirsstraßen-
zuschlag in

den

Schulbezirks-
Zuschlag ") zu

den

8
ZK

zusammen
Zuschläge »)

zu den -SL s

Z ZZ

N-

in Prozenten

- «L-

fl.

Xl.

Xlll)

XIV
XV

XVI.

.lJnzersdorf . .
lOber -Laa . . .
lKaiser -Ebersdorf

/Schwechat . . .
Z Simmering . .
^Altmauusdorf .
lGaudeuzdorf , .

XII .I/Hetzendorf . . .
! , Meidling , Ober-
l „ Unter-
sBaumgarteu
Breitensee
Hacking.
Hietzing
Hütteldorf
Lainz .

'Penzing
Svetsing
St , Veit , Ober-

„ Unter
IRudolfsheim,
ISechshaus
Füufhaus . .

Meulerchenfeld
lOttakring , .
^Dörnbach . .

XVII .!/Heruals . .
INeuwaldegg .
Gersthof . -
Neustist am Walde
Pötzleiusdorf.
Salmannsdorf
Währing . -
Meinhaus . -
Döbling , Ober-

„ Unter-
Grinzing , .
Heiligenstadt.
Kahlenbergerdorf
Nussdorf - . .
Sievering , Ober-

„ Unter-

XVIll.

XIX.

2 .6 23
20
10
15
22
20

6
20
12
20
10
30
20
16
15
20
15
20
20
30
12
12
15
10
10
30

8
30
40
20
30
40

8
15
24
35
30
25
20
30
40
40

>) Das Ausmaß der Staats -, Landes

10
6
6
6
6

10
5

10
5
5

10
10
10
10
10
10
10
10
10
10

5
5
5
7
7 '/
7 ' /
7 '/
7' /z
7>,
7 '/-
7 ' /-
7 '/,
7' /
7 ' /-
7 '/2
7' /-

16
16
16
16

7'/.
7 ' /-

Handels-

Vi

4 '/,
4V-
4 '/-
4 '/,
7 '/,
3"/.
7' /-
3-/4
SV.
7'/,
7' /-
7' /2
7V-
7V-
7 '/2
7 '/-
7 '/-
7'/-
7 ' /-
3-/4
3 -/4
3-/.
6 -/2
5' /-
6-/2
5 ' /-
5V-
5' /,
5 '/-
5 ' /-
5 ' /2
5 '/,
5 ' /-
5 >/-
5 '/-

12
12
12
12

5-/2
5' /-

Mid

20
19 '/.
19 ' /.
19 ' /.
19 '/.
20
18
20
18
18
20
20
20
20
20
20
20
20
20
20
18
18
18
24 -/2
24 '/s
24 ' /,
24 '/,
24 ' /,
20 "/.
20 "/.
20"/.
20 "/.
14 '/.
10 "/.
20
20V.
20 "/.
20 "/.
20 "/.
20V.
20 "/.
2" "/.

15
14 '/,
14 ' /,
14 ' /,
14 '/,
15
13 '/,
15
13'/,
13 '/,
15
15
15
15
15
15
15
15
15
15
13 '/,
13 '/,
13 ' /,
18 '/,
18 ' /,
18 ' /,
18V,
18 '/,
15"/.
15V.
15 "/.
15V.

9V.
10 "/.
14
15 V.
17 '/-
17 ' /,
17 ' /,
17 ' /,
15"/.
15-/.

53
45 '/.
35 '/.
40 '/.
47 ' /.
50
29
50
35
43
40
60
50
45
45
50
45
50
50
60
35
35
38
42
42
62
40
62
68-/4
48 '/.
58 ' /.
68 '/.
29"/.
33 ' /.
51 ' /,
63 '/.
66 "/.
61"/.
56"/.
66 "/.
68 '/.
68 ' .

45 '/,
39
29
34
41
42 '/,!
23 '/.
42 ' //
29 ' / . ?
37 -/4!
32 '/,!
52 '/.
42 ' //
37 '//
37V-I
42 -V
37 '/-!
42 ' /,
42 ' /
52 ' /
29 '/.
29 ' /.
32 '/.
34
34
54
32
54
61 '/.
41 ' /.
51 ' /.
61 ' /.
23 ' /.
3V.

56 ' //
59 '/-
54 '//
49 ' /,!
59 '/,>
61 '/. !
61 ' / .!

10

10

10

10
10
>5

12 '/,

12

20

1- 2
8

2
1.10
3
2 .10
2 .10
3
2 .10
2
2
2
2
1—2
3
2
2
2 .10
4
4
4
4
4
1.10
4
I .10
3
1 .20
2
2
4
3
4
2
1
4
1
4
1.80
1 .20

Gewerbekammerzuschiäge ist im allgemeinen das gleiche,
Gaudenzdorf,

dann in
ciligenstadt

des XIX . Bcz ., also in einem Gebiete entrichtet , welches bei der Volkszäblung zu Ende d . I . i880 U75.5K7 7I 'K",'„ der Be¬
wohner des ganzen einverleibten Gebietes umfasste . Die übrigen , in den nunmehr mit Wien vereinigten Gemeinden oder
Gemeindetheilen gelegenen Gebäude sind mit einer 2v",»igen Hauszinssteuer , bezw . mit der Hausclassensteuer — der Haus-
ciasseniarif ist nach der Anzahl oon Wohnbestandtbeilcn des Gebäudes gegliedert - belegt . Vgi . das Ges . von , it. Fcbr . 1882,
R -G .-B . Nr . !7. 0 Die zu Wien geschlagenen Theile von Asparn a . d. Donau , von den landjägermeisteramU . Besitzungen
bei Asparn a . d . Donau , der HerrschastÄaiser -Ebersdors , Untcrlaa , Kledering , Hadersdorf (mit Auhof ) , Mauer u . Weidling
sind in der Tabelle nicht berücksichtigt . -0  Die Daten über die Zuschläge und die Mietzinsnmlage sind den von der
städtischen Buchhaltung zusammcngestellten Tabellen hierüber für die 2iahre 1870 —1881 entnommen . — 0 Ohne den
Gewerbcschulzuschlag.
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2 . Das Mietzinserträgnis im neu hinzugekommenen Gemeindegebiete im Jahre 1891 ?)

Gemeindebezirk

Zu Anfang des
Jahres 1891 betrug
das vorgeschriebene
Gesammt-Mietzins-

Erträgnis

Hievon waren, weil sie der Hanszinsstener
nicht unterliegen, abzuziehen

der auf die gesetzlich der Rest des Zins¬
bestimmten Procente erträgnisses jener
für die Erhaltung rc. Häuser, welche von der
der Häuser entfallende!Hauszinssteuerbefreit

Betrags ! waren

Daher verblieb
ein mit der Haus-
zinsstcner belegter

Zins

Gulden österr, Währung

Im Gegensätze zum
vorgeschricbcnen war
im Jahre 1891 das
wirkliche Gcsammt-
Mietzins -Ertrügnis

II lTheil der Leopoldsradt)
X (Theil von Favoriten) .

XI (Simmering ) . . . .
XII (Meidling) .

XIII (Hietzing) .
XIV (Rudolfsheim) . . . .
XV (Fünfhaus ) .

XVI (Ottakring » .
XVII (Hernals ) .

XVIII (Währing » .
XIX (Döbling) . . .

zu»ammen

210
161.463
745.924

1,893.160
1,694.009
1,991.561
1,963.668
3,311.640
2,626.456
2,872.522
1,148.542

63
49.339

223.777
310.707
374.386
298.734
294.550
774.862
425.707
463.904
214.036

84
105.022
114.429
482.513
447.230
646.810
471.899

1,441.528
717.230

1,374.363
341.926

63
10.102

407.718
1,099.940

872.393
1,046.017
1,197.219
1,095 250
1,483.519
1,034.255

592.580

18,412.155 3,430.065 6,143.034 8,839.056

210
164.791
748.926

1,911.798
1,708.160
2,058.215
2,009.743
2,536.778
2,200.749
2,408.618

934.506

16.682.494

r) Diese Daten sind von der k. k. Finanz -Landes -Direction freundlichst direct mitgetheill worden.
2) Der Abzug für Erbaltungs - und Amortisationskosten für die nach dem Zinserträge zu besteuernden Gebäuden wird in den Orten , in welchen eine 26'̂ W",„ige Hauszins¬

steuer zu entrichten ist, mir IHO'g, in den übrigen Orten aber mit 30" g vom Bruttozinse berechnet. Die Ortschaften, in welchen die 25^ /oige Hauszinssteuer besteht, s. in der 1. Anmerkung
zur vorausgehenden Tabelle.



3 . Ertrag sämintlichcr l. f. direkten Steuern sammt den Zuschlägen zu denselben ( mit Einschluss der Mictzind Umlage ) im neu hinzu-
gekommencn Gemeindcgebiete im Jahre I8S1 ) .

Gemeindebezirke

II
X

XI
XII

XIII
XIV
XV

XVI (Ottakring , . . 1
- ' . 1 ,

. . . '. . 1

(Theil der Leopoldstadt)
(Theil von Favoriten)
(Simmering ) . . . .
(Meidling).
(Hietzing) .
(Rudolfsheim, . . .
(Fnnfhaus)

Gesammtbctrag

fl-

XVII (Hernals)
XVIII (Währing)

XIX (Döbling) .

36
24.160

450.021
874.313
863.211
967V36
954.798
185.015
157T19
087.403
679.454

71.5
50
05.S
30
71.5
98.5
19
35

Hievon entfallen auf die

landesfürstl.
Steuer

Landes-
Zuschläge

( Gemeindcznschläge >̂ a^nels- und
n R(ietzins-Uml°ge->/H ^ ewerb̂ Gewerbeschuledann die Bezirks- ,
straßen- und Schul- Ükammer-Zu - Zuschläge-)

bezirks-Zuschläge schlage

fl. fl. fl- kr. fl. fl-

19
17.611

228.695
421.406
467.200
471> 85
488.397
450.360
527.925
439.362
286.832

6
3.083

43.697
98.087

107.009
120.066
106.096
144.389
135.744
141.560

70.959

11
3.878

176.055
352.654
287.277
372.210
357.361
583.908
488.889
500.959
317.374

54.5
71.5
50
05.5
30
71.5
98.5
19
35

88
1.173
1.368
1.469
1.816
1.588
1.675
1.347
2.804
1.855

1.301
1.298

256
1.759
1.356
4.733
3.614
2.718
2.434

35.5 15.183 19.469zusammen . 8,245.570 j 35.5 3.799.692 j 970.646 ) 3,440.580
>, Gemeindezuschläge und Mietzinsumlagcn sind bloß für jene Vcrortc eingesetzt, welche durch die Vereinigung mit Wien als Gemeinden zu bestellen aufgehört haben ; dagegen

ist der Ertrag aller Steuern und der übrigen Zuschläge in dieser und den folgenden Tabellen für das ganze, zu Wien hinzugekommene'Gebiet verzeichnet, indem diese Daten von der
k. k. Finanz -LandeS-Direction freundlichst direct mitgetheilr worden sind. — Ertrag der Zuschläge zur l. s. Verzehrungssteuer , dann der Mietzinsumlagc lässt sich auf Grund des vor¬
handenen Materiales von dem der Gemcindezuschlüge zu den l . f. direcr.-n Steuern nicht trennen . — 0 Gewerbeschulen befinden sich bloß in einem Thcile der einverleibten Gemeinden und es
waren daher nicht alle zur Entrichtung der Gewcrbeschulzuschläge verpflichtet. Vg.. die Tabelle auf Seite 171.

4 . Ertrag der l. s. dirccten Stenern im neu hinzugekommenen Gebiete im Jahre 18iN.

Gemeindebezirke
Sämmtliche l. f.
directe Steuern Grundsteuer Gebäude-Steuer ')

26V/,ige 20°/«ige 5"/oige . Hausclassensteuer
Erwerbstcuer Einkommen¬

steuer
Gulden österr. Währung

II (Theil der Leopoldstadt)
X (Theil von Favoriten)

XI iSimmering)
XII (Meidling)

XIII (Hietzing) .
XIV (Rudolfsheim,
XV (Fünfhaus)

XVI (Ottakring) .
XVII (Hernals ) .

XVIII iWähring)
XIX (Döbling , .

zusammen . . . . 3,799 .692
>>Vgl . die Anmerkung 1 zur Tabelle auf Seite 171

19
17.611

228.695
421.406
467.200
471.885
488.397
450.360
527.925
439.362
286.832

2
4.863

19.822
2.508

33.453
1.395

689.
6.875
8.481
4.947

23.189

275.019
130.274
285.705
319.745
112.079
385.768
261.480
147.050

13
1.504

79.985

98.556

134.158

37

4
18

6.085
19.424
22.073
26.813
21.411
54.400
30.683
45.428
22.921

501
651

5.104
50.295
66.178
77.329
86.214
72.958
84.083
66.125
59.411
44.900

5.621
71.857
58.277

105 513
71.758
73.594
58.765
36.868
68096
48.735

106.224 1,917.120 314.253 249 260 1.154 612.597 599.084

>4

.Stenernu.Regalien.—0.SteuernimneuhinzugekommenenGebiete.173
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ri. Ertrag der Lander« , Handels - und Gewerbekammer und Gcwerbeschnl -Zuschläge
zu den einzelnen l. f. direkten Stenern im neu hinzngekommenen Gemeindegebietc im

Jahre ,

Gemeindebezirke

Landes-Zuschläge Handels-u.Gewerbe¬
kammerzuschlag

!->L!
W 2

Vc L>) Z

1X8

2
L

Aß
!̂ Hs

S

Gulden österr. Währung

II.

X.

XI.
XII.

XIII.
XIV.
XV.

XVI.
XVII.

XVIII.
XIX.

(Theil der Leopold
stadt) . . . .
(Theil von Favo
riten) . . .
(Simmering)
(Meidling! .
(Hietzings .
(Rndolfsheim)
(Fünfhaus) .
(Ottakring) .
(Hernals
,Währing) .
(Döbling) .

zusammen

6 —

97L
3.964

60U
6.6901

2791
138

1.427
1.696

989'
4.848

5«'3
21 .411
79.097
72 .893
96 .226
83.976

122.002
118 .237
121 .344

52.067

765
7.544
9.926

11.599
13 .058'
10.901
12.637
10.158

8.912
6.734

6 >> —

843
10.778

8.462
15.827
10.503
11.081

8.273
5.653

10.315
7.310

3.083
43.697 (
98 .087 H

107.009 >-
120 .066
106 .096 >.
144 .339 j
135.744 >
141 .560

70.959 1

40
742

1.001
1.028
1 287

786
1 117

994
1.782
1.339

48
431
367
441
529
802
558
353

1.022
516

88  -
1.173
1.368
1.469
1.816 >
l .588)
1.675
1.347
2 .804
1 855

1301
1.298

256
1.759
1.366
4 .733
3.614
2.718
2.434

!21 .605 767 .762 92 .234 !89 045 !970 .646 H10.1161 5.067 Uü.193 19.469

>) Siehe Anmerkung 3 zur vorausgehendcn 3. Tabelle auf Seite 173.

<». Ertrag der Bezirksstraflen , Schulbezirks und Gemeinde Zuschläge und -Umlagen
im neu hinzugekommenen Gemeindcgebietc im Jahre 1801 . ')

Gemeindebezirke
K

fl.

G

fl-

Gemeinde-

Zuschlag
zu den

l.f.Steuern und
Mietzins-
Umlage')

Auflage
auf den

Besitz von
Hunden

Zuschläge
und

Umlagen
zusammen

fl- kr. kr. fl- kr.

Gesammtertrag
der Bezirks¬

straßen-,Schul¬
bezirks- u. Ge¬

meinde-
Zuschläge und

-Umlagen

fl- kr.

II. (Theil der
Leopoldstadt)

X. (Theil von
Favoriten .

Xl. (Simmering)
XII . (Meidling)

XIII. (Hietzing)
XIV. (Rudolfs¬

heim) . .
XV. (Fünfhaus)

XVI. (Ottakring)
XVII. (Hernals)

XVIIl . (Währing)
XIX. (Döbling)

zusammen.

926
13108
24.499
50 .553

30 .018
28.191
53.816
50.354
52 .888
32 .569

6

2.952
41.805
88 .659

107 009

108.680
101 .908
176.990
137 .775
102.111
71.796

? ?
121.142 54.5
239 .496 >71.5
129.715 !50

233 .512
227 .262
353 . 102
300 .760
345 .960

5.5
30
71 5
98.5
19

213 .009 35

8
1.393
3.699
4 030

3.456 80
3.828 >—
6.843 —
5.734 40
6.601 75
3.318 51

122 .536
243 .196
133 .745

8
14.5
46.5
72

236 .968 85.5
230 .590 >30
359 .945 >71.5
306 .495 38.5
352 .561 94
216 .327 186

11

3 .878
177 .449
356 .354
291307

14 .5
46 .5
72

375 .666 8̂5.5
360.689 30
590.751 171.5
494 .624 j38.5
507 .560 '94
320 .692 186

336 .927 939 .691 2,163 .9,12 35.5 !38.406 3 2,202 .368 -38 .5 3,478 .986 138.5

>) Vergl . Anmerkung 2 zur vorausgehenden 3. Tabelle aus Seite 173.
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7. Ertrag der l. f. Verzehrungssteuer von Wein , Most und Fleisch im neu hinzu
gekommenen Gemeindegebiete in de» Jahren 1887 —1891 ?)

Jahr Gegenstand

Ertrag der l . f . Verzehrungssteuer

zu¬

sammen °)

Hievon entfallen ans den Verzehrungssteuer-
Einhebungs -Bezirk

Jnzers - Simmc - Fünf- ^ Döb-
dorf ' ) ^ ring -) Atzing ) hausö ) ?^ ^ nalS ) ^ 7^

Gulden österr . Währung

1887

Wein ec. .

Fleisch . -

zus

257 .347

255 .153

512 .500

5.500

3.000

8.500

16.000

12.000

28.000

27.039

17.961

15.000

79.000

111.000

190.000

103.808

96.192

200.000

26.000

15.000

41.000

1888

1889

Wein ec. .

Fleisch . .

Ms

Wein ec. .

Fleisch - .

zus

257 .347

255 .153

512 .590

276 .339

269 .161

545 .600

5.500

3.000

8.600

5.500

3.000

8.500

16.000

12.000

28 .000

20.300

15.200

35.500

27.039

17.961

45.000

27.039

17.961

45.000

79.000

111.000

190 .000

79.000

111.000

190 .000

103.808

96.192

200.000

115.000

105.000

220.000

26.000

15.000

41 .000

29.500

17.000

46.500

1890

Wein ec. .

Fleisch . .

zus

1891

Wein ec. .

Fleisch . .

zus

276 .339

269 .161

545 .500

5.500

3.000

8.500

20.300

15.200

35 .500

27.039

17.961

45.000

79.000

111.000

190.000

115.000

105.000

220.000

276 .340

269 .170

5.500

3.000

545 .510 8.500

20.300

15.200

35.500

27.040

17.970

45.010

79.000

111.000

190 .000

115.000

105.000

220.000

29.500

17.000

46.500

29.500

17.000

46.500

H Vergleiche die 2. Anmerkung zur 13. Tabelle auf Seite 170.
2) Der Verzehrungssteuer -Einhebnngs -Bezirk Jnzersdorf umfasst nebst Jnzersdorf , welches nur theilweise

mit Wien vereinigt wurde , auch noch Alt - und Neu-Erlaa , welche außerhalb der neuen Grenzen liegen. Er ist daher
um etwas größer als das Gebiet , das zum ehemaligen X. Bezirke geschlagen wurde , zu welchem auch Theile von
Ober- und Unter-Laa gekommen sind.

2) Bloß den ehemaligen Vorort Simmering enthaltend , also den Xi . Bezirk ohne die einbezogenen Theile
von Kaiser-Ebersdorf , Schwechat und Kledering.

4) Dieser V.-E .-Bezirk umfasst die ehemaligen Vororte : Baumgarten , Breitensee, Hacki.ng, Hietzing, Hüttel-
dorf, Lainz, Penzing , Speising, Ober - und Unter-St . Veit und die ehemalige Catastralgemeinde Schönbrnnn , also
den XIII . Bezirk ohne die einbezogenen Theile von Mauer und Hadersdorf mit Auhof, welche von sehr geringem
Belange sind.

5) Dieser V.-E .-Bezirk umfasst die ehemaligen Vororte : Gaudenzdorf , Ober - und Unter-Meidling , also
den Xli . Bezirk ohne Hetzendorf und den einbezogenen Theil von Altmannsdorf , dann Rudolfsheim und Sechs¬
haus , also den XIV. Bezirk, endlich Fünfhaus , also den XV. Bezirk.

6) Dieser V . -E .-Bezirk umfasst die ehemaligen Vororte : Neulerchenfeld und Ottakring , also den XVl . Bezirk,
dann Dornbach , Hernals und Neuwaldegg, also ungefähr den xvii . Bezirk, endlich Gersthof, Neustift am Walde,
Pötzleinsdorf , Salmannsdorf , Währing und Weinhaus , also ungefähr den XVlii . Bezirk.

7) Dieser V.-E .-Bezirk umfasst die ehemaligen Vororte : Ober - und Unter-Döbling , Grinzing , Heiligen¬
stadt, Josefsdorf , Kahlenbergerdorf , Leopoldsberg , Nussdorf , Ober - und Unter - Sievering , also ungefähr den
XIX . Bezirk.

8) Einzelne ehemalige Vororte -Gemeinden haben einen Gemeindezuschlag zu dieser Staatssteuer eingehoben;
siehe die Tabelle auf Seite 171.
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L. Das Lottogefälle.
Lpielsammlungcn, Ziehungen, Lpielcinlagen , Lpielgewinnste und Nettoeinnahmen während der Jahre 1887 —1801 in den in, Neichdrathc

vertretenen Königreichen nnd Ländern im allgemeinen und in Nicderösterreich im besonderen?)

Es

betrugen
im Jahre

die Zahl
der

Spiel-
samm-
lungeu

die Zahl
der abgc-
haltenen

Ziehungen

die Spieleinlagen die Spielgewiunste

Zahl
rn

Gulden
ö. W.

Zahl
rn

Gulden
ö. W.

auf 100 Gul¬
den Einlagen

fl- kr.

der
Ueberschuss
der Spiel¬

einlagen über
die Spiel-

gewinnste in
Gulden ö. W.

1887

1888

1889

1890

1891

Cisleithanien . .
Niederösterreich')

Cisleithanien . .
NiederösterreichI

Cisleithanien . .
Niederösterreich' )

3681
919

217
26°)

118,758.370
52,416.600

22,044.144
9,522.278

3647
910

3616
904

216
26°)

219
26°)

126.739.050 ! 22,874.707
53,901.600 ! 9,754.499

118,467.500
51,973.750

21,208.925
9,256.601

1,877.666 ^ 12,574.754 !j 57 4 ^ 9,469.390
758.771 ! 5,172.804 ) 54 ^ 32 ! 4,349.474

2,006.459
827.759

13,230.697
5,981.158

t>7
61

83
32

9,644.010
3,773.341

1,719.101
704.155

11,704.339
6,378.798

Cisleithanien . ) 3584
Niederösterreich') . ) 896

217 123,025.100 , 21,460.698 H 2,296.774
26°)

Ĉisleithanien . . .
Niederösterreich') .

3562
890

217
26°)

53,187.000 9,317.729 864.514

708,128.480
46,870.250

17,591.729
7,636.320

2,002.997
885.016

12,376.197
5,301.897

9,493.126
4,152.203

55
58

18
11

9,504.586
3,877.803

57
56

67
90

9,084.501
4,015.832

53
5t

96
37

8,098.603
3,484.117

i) Vom Fachrechnungsdevartement V des k. k. Finanzministeriums . Die lei Niederösterrcich ansgewiesenen Lottospielergcbniffe wurdenzwarin diesen : Kronlande , Nicht aber nur bei den
in Niederöstcrreich (Wien) abgehaltenen Lottozichungen erzielt, indem die in Niederen irreich ausgestellten Collecturen auch für die in den anderen Kronlandernjtattftndenden Lottoziehungen Spiele
sammeln . Für Wien allein waren die entsprechenden Daten nicht zu erlangen ; da aber der Vergleich der für Niederösterreich gegebenen Ziffern mit ienen für die nn Reichsrathe vertretenen König¬
reiche und Länder zeigt, dass das erwähnte Kronland an dem Erträgnisse des Lcttogefalles einen unverhältnismäßig hohen Anthcil har, welcher offenbar zumeist durch Wien bewirkt wird , so bilden
auch diese Ziffern einen interessanten Beitrag zurStatistik der Stadt Wien. — ) Die 'e Ziffer gibt bloß die Zahl der in Wien abgehaltenen Ziehungen an ; im übrigen Wiederosterreich finden
Ziehungen nicht statt.
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